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An die  

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Anja Sames-Postel 

Ludwigstraße 31 

35415 Pohlheim 

14. Juli 2018 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin, 

 

ich bitte um Aufnahme des nachfolgenden Antrags auf die Tagesordnung der kommenden 

Stadtverordnetenversammlung 

 

Gewerbesteuer-Stundung(en) 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, dem Haupt- und Finanzausschuss (halbjährlich) eine schriftliche 

Aufstellung der Stundung einzelner Gewerbesteuerzahlungen nach folgender Gliederung vorzulegen: 

 

1. Gesamtsumme der Stundungsbeträge der Gewerbesteuer seit dem 1.02.2015. 

2. Anzahl der Gewerbesteuerschuldner seit dem 1.02.2015. 

3. Aufschlüsselung der Stundungsbeträge auf die einzelnen Schuldner. 

4. Aufstellung und Aufschlüsselung der Zinsbeträge und deren Verteilung auf die einzelnen 

Schuldner.  

5. Darstellung der einzelnen Stundungsbegründungen.  

6. Gesamtsumme der Rückzahlungsbeträge bis zum 31.12.2017. 

7. Summe der offenen/gestundeten Gewerbesteuern bis zum 31.12.2017. 

8. Dem Haupt- und Finanzausschuss ist ab sofort halbjährlich über die durch den Magistrat 

genehmigten Stundungen der Gewerbesteuerzahlungen schriftlich Bericht zu erstatten.  
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Begründung 

 

In den vergangenen Jahren ist es des Öfteren vorgekommen, dass der Magistrat einzelnen 

Gewerbesteuerzahlern in Pohlheim die Zahlung gestundet hat. Diese sind nicht unerheblich für den 

städtischen Haushalt und dessen Liquidität. Dementsprechend muss durch die 

Stadtverordnetenversammlung und dessen Ausschüsse gewährleistet werden, dass den kommunalen 

Finanzen kein Schaden entsteht. Daher ist eine halbjährliche Berichtspflicht des Magistrats durchaus 

angemessen um die Kontrollfunktion auszuüben.  

 

 

 

Fabian Schäfer  
Fraktionsvorsitzender 

FDP-Fraktion 




